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Stellenausschreibungen

Stellenausschreibung fur Schulsozialpddagoginnen/Schulsozialpddagogen (m/w/d) an Staatli-
chen Grund- und Mittelschulen in Unterfranken: Hier: 1 Stelle: Gustav-Woehrnitz-Mittelschule
Lohr am Main

Zur Verstarkung an der Gustav-Woehrnitz-Mittelschule Lohr am Main suchen wir eine Sozialpéadago-
gische Fachkraft (m/w/d) im Programm ,Schule 6ffnet sich® (15 Stunden)

Kinder sind unsere Zukunft! Méchten Sie zusammen mit uns Schulkinder stark und verantwortungsbe-
wusst machen und sie auf einem Stiick ihres Weges begleiten? Wenn Sie sich mit Ihren Féahigkeiten
und Talenten im Team des pa&dagogischen Schulpersonals einbringen und Teil der Schulfamilie wer-
den mdchten, dann haben Sie die richtige Stelle gefunden! Im Rahmen des Programms ,Schule 6ffnet
sich® sind Stellen fur Schulsozialpddagoginnen / Schulsozialpddagogen (m/w/d) an allen Schularten
zu besetzen. Die Stellen sind in der Regel an einer Stammschule verankert und umfassen in ihrer Zu-
standigkeit moégliche weitere Schulen. Sie sind zum nachstmaglichen Zeitpunkt zu besetzen.

Information zur Einstellung

Einstellung: Zum néchstméglichen Bewerbungsfrist: 31.01.2024
Termin

Stammschule: Gustav-Woehrnitz Mittel- Weitere Grundschule
schule Lohr am Main Einsatzschule: Lohr am Main

Vertragslaufzeit: unbefristet Eingruppierung: S 11b

lhre Aufgaben

Sie unterstitzen die Lehrkrafte durch klassen- und gruppenbezogene Praventionsarbeit bei der schuli-
schen Werteerziehung und Personlichkeitsbildung der Schilerinnen und Schiiler.
Dazu gehoren beispielsweise die folgenden Kernaufgaben:

Gewalt- und Mobbingpravention

Werte- und Persdnlichkeitsbildung

Pravention sexuellen Missbrauchs

Forderung der Gesundheit und Suchtpravention

Forderung von Partizipation und Demokratie,

Forderungen der Integration von Schilerinnen und Schiilern mit Migrationshintergrund,
Dokumentation der Einsatztatigkeiten.

Als Formen und Methoden kommen zum Einsatz:

e  Konzeption und Durchfiihrung von Kurseinheiten fur Schilerinnen und Schiler mit Methoden der
Gewalt-, Mobbing- und Missbrauchspravention, der interkulturellen Arbeit, der Erlebnispadagogik
und der Medienerziehung,

e  Mitwirkung bei Projekttagen, bei schulinternen Fortbildungen und Padagogischen Tagen fiir Lehr-
krafte sowie bei Veranstaltungen fir Eltern,

e Teilnahme als Begleitperson an Schilerfahrten.
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Wir bieten Ihnen:

Einen unbefristeten Arbeitsvertrag und einen sicheren Arbeitsplatz am gewunschten Einsatzort.
Ein wertschatzendes und kollegiales Miteinander und die Mdglichkeit, zusammen mit der Schulfa-
milie padagogische Impulse zu setzen.

Begleitung und Unterstutzung bei der Einarbeitung durch umfassende Fortbildungsangebote und
gut funktionierende Vernetzungsmaoglichkeiten

Daruber hinaus spezielle Fortbildungsangebote fur Schulsozialpddagoginnen und Schulsozialpa-
dagogen an der Akademie fur Lehrerfortbildung und Personalfiihrung (ALP) Dillingen

Bezahlung nach dem Tarifvertrag fir den offentlichen Dienst der Lander (TV-L) der Entgeltgruppe
S11b und eine betriebliche Altersvorsorge

30 Tage Urlaub pro vollem Kalenderjahr (der 24.12. und der 31.12. sind zusétzlich frei)
Vergunstigtes MVV- oder DB-Jobticket (soweit das Deutschlandticket nicht die kostengtinstigere
Variante ist)

lhr Profil

Erfolgreich abgeschlossenes Studium der Sozialen Arbeit/Sozialpddagogik an einer Hochschule
fir angewandte Wissenschaften (Bachelor) oder ein vergleichbarer Abschluss mit entsprechen-
den Studienschwerpunkten

Beherrschung sozialpadagogischer bzw. padagogischer Methodik

Selbstandiges Arbeiten und Konfliktfahigkeit

Teamfahigkeit und Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit dem Kollegium

Hohes Verantwortungsbewusstsein, grof3e Motivation und personliches Engagement

Auch Absolventinnen und Absolventen ohne Berufserfahrung sind willkommen!

Hinweise zur Einstellung/Bewerbung

Schwerbehinderte Menschen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befahigung und fachli-
cher Leistung bevorzugt berlcksichtigt.

Gemal Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben.
Die Stellen sind teilzeitfahig. Bei Interesse an einer Teilzeitbeschaftigung nennen Sie uns bitte lhren
gewlnschten Stundenumfang.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns sehr darauf, Sie kennenzulernen!

Bitte geben Sie in lhrer aussagekraftigen Bewerbung, die neben den Studienabschlissen auch
einen Lebenslauf sowie ggf. den Nachweis tber Praktika oder Arbeitszeugnisse enthélt, die
konkrete(n) Schule(n) an, firr die Sie sich bewerben. Wir kbénnen die Bewerbung sonst nicht zuord-

nen.

Bewerbungen richten Sie bitte vorzugsweise per E-Mail bis spatestens 31.01.2024 an
doris.grimm@reg-ufr.bayern.de.

Bitte fligen Sie die Bewerbungsunterlagen in einem zusammenhangenden PDF-Dokument der
E-Mail an oder postalisch an folgende Adresse:

Frau LRSchDin Doris Grimm, Sachgebiet 40.1, Regierung von Unterfranken, Peterplatz 9,
97070 Wirzburg.



mailto:doris.grimm@reg-ufr.bayern.de
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Stellenausschreibungen fur andere Schularten (z.B. Grund-, Mittel- und Férderschulen sowie berufli-
che Schulen) finden Sie jeweils auf den Internetseiten der regional zustandigen Regierungen, bspw.
im Schulanzeiger.

Stellenausschreibungen fur andere Schularten (z.B. Realschulen, Gymnasien, FOS BOS) finden Sie
auf der Internetseite des Landesamts fir Schule.

Auskunfte zu fachlichen Fragen erhalten Sie von:
An der Regierung von Unterfranken: RSchDin Doris Grimm (Tel: 0931 380 1308)

Am Staatsministerium fir Unterricht und Kultus: OStRin Anke Schiitz (Tel: 089 2186 1671)
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Freie bzw. demnéchst freiwerdende Stellen an Grund- und Mittelschulen

Alle Regierungsbezirke verdéffentlichen freie und frei werdende Funktionsstellen im Amtlichen Schulan-
zeiger des jeweiligen Bezirks.

Diese Funktionsstellen sowie auch die wiederholte Ausschreibung von Funktionsstellen stehen grund-
satzlich Bewerbern (m/w/d) im bayerischen Schuldienst offen.

Bitte informieren Sie sich deshalb in den im Internet veréffentlichten, allen zuganglichen Amtlichen
Schulanzeigern und beachten Sie die dort gesetzten Fristen.

Die Amtlichen Schulanzeiger der einzelnen Regierungsbezirke finden Sie unter folgenden Internetad-
ressen:

Oberfranken
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche veroeffentlichungen/oberfraenkischer schulanzei-

ger/index.html

Mittelfranken
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/amtliche veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.htmi

Unterfranken
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/amtliche bekanntmachungen/schulanzeiger/index.html

Oberpfalz
https://www.regierung.oberpfalz.bayern.de/service/bekanntmachungen/schanz/index.html

Oberbayern
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/amtliche bekanntmachung/schulanzeiger/index.html

Niederbayern
https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/service/veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.htmi

Schwaben
https://www.regierung.schwaben.bayern.de/service/veroefentlichungen/schulanzeiger/index.html

Rektor/Rektorin

Schule Schiler/Klassen | SchA | Bes.Gr. | Bemerkungen

Schilerzahl: 273 RG
Klassenzahl: 14

A1l4 - Beféhigung fur das Lehr-
amt an Volks- oder Haupt-/
Mittelschulen

mehrjahrige und aktuelle
Erfahrungen in der Mittel-

Edmund-Grom-Grund- und
Mittelschule Hohenroth
(7660 + 7702)

Poststr. 9 -
97618 Hohenroth

Tel.: 09771/635810

Fax: 09771/6358129
Email:
buero@vs-hohenroth.de

schule

Fundierte EDV-Kenntnisse;
Bereitschaft zur Arbeit mit
dem Schulverwaltungspro-
gramm (ASV)



https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/amtliche_bekanntmachungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.oberpfalz.bayern.de/service/bekanntmachungen/schanz/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/amtliche_bekanntmachung/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/service/veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.schwaben.bayern.de/service/veroefentlichungen/schulanzeiger/index.html
mailto:buero@vs-hohenroth.de
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Grundschule Sulzfeld Schilerzahl; 144 RG Al13+AZ Befahigung fur das Lehr-
(7664) Klassenzahl: 7 amt an Volks- oder Grund-
Schulstr. 2 schulen
97633 Sulzfeld mehrjahrige und aktuelle
Tel.: 09761/2502 Erfahrungen in der Grund-
Fax: 09761/397309 schule
Email: grundschule@vs- Fundierte EDV-Kenntnisse;
sulzfeld.de Bereitschaft zur Arbeit mit
dem Schulverwaltungspro-
gramm (ASV)
Grundschule Besengau- Schilerzahl: 78 RG Al13+AZ Befahigung fir das Lehr-
Bastheim Klassenzahl: 4 amt an Volks- oder Grund-
(7695) schulen
Schulstr. 8 mehrjahrige und aktuelle
97654 Bastheim Erfahrungen in der Grund-
Tel.: 09773/434 schule
Fax: 09773/1786 Fundierte EDV-Kenntnisse;
Email: schule.bastheim@t- Bereitschaft zur Arbeit mit
online.de dem Schulverwaltungspro-
gramm (ASV)
Mittelschule Bad Neustadt | Schilerzahl: 403 RG Al4+AZ Beféhigung fur das Lehr-
a. d. Saale Klassenzahl: 19 amt an Volks- oder Haupt-/
(7693) Mittelschulen
Schulstr. 15 mehrjahrige und aktuelle
97616 Bad Neustadt a. d. Erfahrungen in der Mittel-
Saale schule
Tel.: 09771/63080200 Fundierte EDV-Kenntnisse;
Fax: 09771/63080249 Bereitschaft zur Arbeit mit
Email: info@msnes.de dem Schulverwaltungspro-
gramm (ASV)
Grundschule Schilerzahl: 338 WU-L [A14 Befahigung fir das Lehr-

Veitshéchheim

(7972)

Ginterslebener Str. 41
97209 Veitshdéchheim
Tel.: 0931/45232630

Fax: 0931/45232631
Email:
sekretariat@qgrundschule-
vhh.de

Klassenzahl: 15

amt an Volks- oder Grund-
schulen

mehrjahrige und aktuelle
Erfahrungen in der Grund-
schule

Fundierte EDV-Kenntnisse;
Bereitschaft zur Arbeit mit
dem Schulverwaltungspro-
gramm (ASV)



mailto:grundschule@vs-sulzfeld.de
mailto:grundschule@vs-sulzfeld.de
mailto:schule.bastheim@t-online.de
mailto:schule.bastheim@t-online.de
mailto:info@msnes.de
mailto:sekretariat@grundschule-vhh.de
mailto:sekretariat@grundschule-vhh.de
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Konrektor/Konrektorin

Kolping-Grundschule Schilerzahl: 189 AB-S Al13+AZ Befahigung fur das Lehr-
Aschaffenburg Klassenzahl: 8 amt an Volks- oder Grund-
(7507) schulen
Kolpingstr. 4 mehrjahrige und aktuelle
63739 Aschaffenburg Erfahrungen in der Grund-
Tel.: 06021/5856810 schule
Fax: 06021/441637 Fundierte EDV-Kenntnisse;
Email: Bereitschaft zur Arbeit mit
sekretariat@kos-ab.de dem Schulverwaltungspro-
gramm (ASV)
Mozart-Grundschule Schilerzahl: 191 AB-S Al13+AZ Befahigung fur das Lehr-
Aschaffenburg-Obernau Klassenzahl: 9 amt an Volks- oder Grund-
(7540) schulen
Mozartstr. 4 mehrjahrige und aktuelle
63743 Aschaffenburg Erfahrungen in der Grund-
Tel.: 06028/1239060 schule
Fax: 06028/998335 Fundierte EDV-Kenntnisse;
Email: Bereitschaft zur Arbeit mit
sekretariat@mozartschule- dem Schulverwaltungspro-
aschaffenburg.de gramm (ASV)
Grundschule Bessenbach Schilerzahl: 181 AB-L Al3+AZ Befahigung fur das Lehr-
(7625) Klassenzahl: 9 amt an Volks- oder Grund-
Ludwig-Straub-StralRe 4 schulen
63856 Bessenbach mehrjahrige und aktuelle
Tel.: 06095/2455 Erfahrungen in der Grund-
Fax: 06095/8515 schule
Email: Fundierte EDV-Kenntnisse;
sekretariat@grundschule- Bereitschaft zur Arbeit mit
bessenbach.de dem Schulverwaltungspro-
gramm (ASV)
Kreuzberg-Grund- und Schilerzahl: 382 RG Al13+AZ Befahigung fir das Lehr-
Mittelschule Klassenzahl: 17 amt an Volks- oder Grund-
Bischofsheim i. d. Rhén schulen
(7653 + 7696) mehrjahrige und aktuelle
Zentweg 10 Erfahrungen in der Grund-
97653 Bischofsheim schule
in der Rhon Fundierte EDV-Kenntnisse;
Tel.: 09772/9323090 Bereitschaft zur Arbeit mit
Email: sekretariat@kbvs- dem Schulverwaltungspro-
bischofsheim.de gramm (ASV)
Ernst-Keil-Grundschule Schilerzahl: 329 WU-L | A13+AZ Befahigung fir das Lehr-

Héchberg

(7722)

Schulgasse 9-11

97204 Wirzburg

Tel.: 0931/409190

Fax: 0931/4043442
Email:
sekretariat@grundschule-
hoechberg.de

Klassenzahl: 15

amt an Volks- oder Grund-
schulen

mehrjahrige und aktuelle
Erfahrungen in der Grund-
schule

Fundierte EDV-Kenntnisse;
Bereitschaft zur Arbeit mit
dem Schulverwaltungspro-
gramm (ASV)



mailto:sekretariat@kos-ab.de
mailto:sekretariat@mozartschule-aschaffenburg.de
mailto:sekretariat@mozartschule-aschaffenburg.de
mailto:sekretariat@grundschule-bessenbach.de
mailto:sekretariat@grundschule-bessenbach.de
mailto:sekretariat@kbvs-bischofsheim.de
mailto:sekretariat@kbvs-bischofsheim.de
mailto:sekretariat@grundschule-hoechberg.de
mailto:sekretariat@grundschule-hoechberg.de
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Grund- und Mittelschule Schilerzahl: 258 WU-L | A13+AZ Befahigung fur das Lehr-
Margetshéchheim Klassenzahl: 13 amt an Volks- oder Grund-
(7721 + 7951) schulen bzw. Volks- oder
FriedenstraRe 1 Haupt-/ Mittelschulen
97276 Margetshdchheim mehrjahrige und aktuelle
Tel.: 0931/461349 Erfahrungen in der Grund-
Fax: 0931/462808 bzw. Haupt-/Mittelschule
Email: mail@schule- Fundierte EDV-Kenntnisse;
margetshéchheim.de Bereitschaft zur Arbeit mit
dem Schulverwaltungspro-
gramm (ASV)
Grund- und Mittelschule Schilerzahl: 563 WU-L | A13+AZ Befahigung fur das Lehr-
Waldbuttelbrunn Klassenzahl: 27 amt an Volks- oder Grund-
(7723 + 7974) schulen bzw. Volks- oder
SchulstralRe 16 Haupt-/ Mittelschulen
97297 Waldbdittelbrunn mehrjahrige und aktuelle
Tel.: 0931/4608720 Erfahrungen in der Grund-
Fax: 0931/400880 bzw. Haupt-/Mittelschule
Email: Fundierte EDV-Kenntnisse;
sekretariat@schule-wbb.de Bereitschaft zur Arbeit mit
dem Schulverwaltungspro-
gramm (ASV)
Ignatius-Gropp-Grund- Schilerzahl: 197 WU-L | A13+AZ Befahigung fir das Lehr-
schule Klassenzahl: 9 amt an Volks- oder Grund-
Guntersleben schulen
SchulstralRe 2 mehrjahrige und aktuelle
97261 Glntersleben Erfahrungen in der Grund-
Tel.: 09365/4224 schule
Fax: 09365/880251 Fundierte EDV-Kenntnisse;
Email: schulleitung@gs- Bereitschaft zur Arbeit mit
guentersleben.de dem Schulverwaltungspro-
gramm (ASV)

Hinweise fur die Bewerberinnen und Bewerber:

Soweit fur die Funktionsstelle sowohl Bewerbungen von Versetzungsbewerberinnen bzw. -bewerbern
(Personen, die das statusrechtliche Amt bereits inne haben) als auch von Beférderungsbewerberinnen
bzw. -bewerbern vorliegen, wird die Regierung von Unterfranken Uber Versetzungsantrage vorab ent-
scheiden, so dass es zu einem Abbruch des Auswahlverfahrens kommen kann.

Auf die Voraussetzungen der "Richtlinien fur die Beférderung von Lehrkraften und Forderlehrkraften
an Volksschulen, Forderschulen und Schulen fur Kranke", Bekanntmachung des Bayerischen Staats-
ministeriums fir Unterricht und Kultus vom 18.03.11, Az.: IV.5-5 P 7010.1-4.23 489, wird ausdriicklich
verwiesen. Insbesondere die neben einer entsprechenden Verwendungseignung fir die Ubertragung
einer Funktion als Schulleiter/-in und Schulleitungsstellvertreter/-in erforderlichen Bewertungsstufen in
der letzten dienstlichen Beurteilung enthnehmen Sie bitte diesen Befdérderungsrichtlinien.

Sofern auf der Grundlage allein von dienstlichen Beurteilungen eine Auswahlentscheidung nicht mog-
lich ist, kbnnen ergénzend strukturierte Interviews durch eine Auswahlkommission durchgefuhrt wer-
den.

Die Regierung strebt eine Erhdéhung des Frauenanteils in Leitungsfunktionen an. Es wird deshalb be-
grufdt, wenn sich Frauen bewerben. Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauf-
tragten wird hingewiesen (Art. 18 Abs. 3 BayGIG).



mailto:mail@schule-margetshöchheim.de
mailto:mail@schule-margetshöchheim.de
mailto:sekretariat@schule-wbb.de
mailto:schulleitung@gs-guentersleben.de
mailto:schulleitung@gs-guentersleben.de
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Die Stellen sind fur die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet. Schwerbehinderte wer-
den bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befahigung und fachlicher Leistung bevorzugt
bertcksichtigt.

Richtet sich die Zuordnung des Amtes zu einer Besoldungsgruppe nach der Schilerzahl, kann der/die
erfolgreiche Bewerber/-in zum maf3geblichen Befdérderungszeitpunkt nur dann beférdert werden, wenn
diese Schulerzahl zum Zeitpunkt der Beforderung im nach den Befdrderungsrichtlinien erforderlichen
Umfang gesichert ist.

Die Beforderungen in die ausgeschriebenen Amter kénnen erst vorgenommen werden, wenn eine
freie und besetzbare Planstelle vorhanden ist. Freiwerdende Planstellen dirfen vor Ablauf einer Wie-
derbesetzungssperre nicht fur Beférderungen in Anspruch genommen werden. Funktionsinhaber, die
in die Freistellungsphase der Altersteilzeit wechseln, besetzen bis zur Versetzung in den Ruhestand
ihre Planstelle. Anschliel3end ist noch die Wiederbesetzungssperre zu berticksichtigen. Die Verlange-
rung der Planstellensperre, die sich durch die Altersteilzeit ergibt, wird aus Griinden der Gleichbe-
handlung auf alle Funktionstréger verteilt, unabhéngig davon, ob die Funktion wegen Altersteilzeit o-
der aus sonstigen Griinden (z. B. gesetzlicher Ruhestand, Versetzung) neu zu besetzen war.

Dadurch verléngert sich die Befoérderungswartezeit fur alle freigewordenen Funktionsstellen Uiber die
gesetzliche Wiederbesetzungssperre von 3 Monaten hinaus.

Eine Teilzeitbeschaftigung ist bei Schulleitern/Schulleiterinnen nur mit einer Ermafigung der Unter-
richtspflichtzeit bis zu 4 Stunden, bei Schulleiterstellvertretern/Schulleiterstellvertreterinnen nur bis zu
6 Wochenstunden mdglich; wahrend einer Elternzeit ist die Reduzierung auf 3/4 der vollen Unter-
richtspflichtzeit moéglich. Bei Lehrkréften, die sich in der Ausgleichsphase des verpflichtenden Arbeits-
zeitkontos befinden, verringert sich die mdgliche ErmaRigung durch Teilzeit um 1 Stunde. Lehrkréfte
mit einer umfangreicheren Ermafigung der Unterrichtspflichtzeit kbnnen nur dann bertcksichtigt wer-
den, wenn sie eine Erklarung abgeben, dass sie im Falle einer erfolgreichen Bewerbung einen Antrag
auf Beendigung der Teilzeitbeschéaftigung oder einen entsprechend geanderten Antrag auf Teilzeitbe-
schéftigung stellen.

Die Regierung verweist auf die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums fur Unterricht
und Kultus vom 19.12.06 (KWMBI | Nr. 2/2007; Veroéffentlichung im Amtl. Schulanzeiger 3/2007, noch-
mals 11/2008), die am 01.08.08 in Kraft getreten ist. Als Nachweis der padagogischen Qualifikation
von Schulleiterinnen und Schulleitern ist die Vorqualifikation (Modul A des Ausbildungscurriculums)
vor der Beforderung zu absolvieren. Das Portfolio zum Modul A (Liste der besuchten fihrungsrelevan-
ten Fortbildungen samt Teilnahmenachweisen) wird ab dem 01.08.09 eingefordert und ist, wenn be-
reits absolviert, den Bewerbungsunterlagen beizufligen.

Die Berucksichtigung der Bewerbung einer Lehrkraft um eine Funktion in der Schulleitung ist ausge-
schlossen, wenn ein Angehdériger i.S. des Art. 20 Abs. 5 Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz
(u. a. Ehegatten, Verlobte, Verwandte und Verschwégerte gerader Linie, auch geschiedene Ehegat-
ten) an der betreffenden Schule tétig ist, es sei denn, er erklart sich ggf. mit der Wegversetzung von
der Schule einverstanden. Falls ein Angehdériger in diesem Sinne an der Schule beschaftigt ist, fur die
eine Bewerbung abgegeben wird, ist dies in der Bewerbung unter Angabe des Angehdrigkeitsverhalt-
nisses schriftlich mitzuteilen.

Es wird erwartet, dass der Schulleiter/die Schulleiterin die Wohnung am Schulort oder in angemesse-
ner Umgebung nimmt.
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Termine:

Vorlage der Gesuche

beim Staatlichen Schulamt des Bewerbers/der Bewerberin: 29.12.2023
bei dem fiir die ausgeschriebene Stelle zustandigen Staatlichen Schulamt: 05.01.2024
bei der Regierung von Unterfranken: 11.01.2024

Umzugskostenvergiitung nach Art. 4 Abs. 1 des Bayerischen Umzugskostengesetzes i. d. F. der Bek.
vom 24.06.2005 (GVBI S. 192) kann nur gewéahrt werden, wenn die Gewéahrung der Umzugskosten-
vergltung vor Durchfiihrung des Umzugs schriftlich zugesagt worden ist.
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Veroffentlichungen und Bekanntmachungen

Termine 2024 fir Redaktionsschluss und Verdffentlichung des Schulanzeigers

Schulanzeiger Redaktionsschluss Veréffentlichung im Internet
Nr. 2/24 23.01.2024 29.01.2024
Nr. 3/24 20.02.2024 26.02.2024
Nr. 4/24 19.03.2024 25.03.2024
Nr. 5/24 23.04.2024 29.04.2024
Nr. 6/24 14.05.2024 17.05.2024
Nr. 7/24 18.06.2024 24.06.2024
Nr. 8-9/24 16.07.2024 22.07.2024
Nr. 10/24 24.09.2024 30.09.2024
Nr. 11/24 22.10.2024 28.10.2024
Nr. 12/24 19.11.2024 25.11.2024
Nr. 1/25 10.12.2024 16.12.2024
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10. Bayerische Theatertage der Grund-, Mittel- und Férderschulen in Wirzburg vom 16.07. —
19.07.2024

Motto: Echt jetzt? — Jetzt echt!

Im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums fur Unterricht und Kultus veranstaltet die Regierung
von Unterfranken in enger Zusammenarbeit mit dem P&adagogischen Arbeitskreis Schultheater e. V.
(PAKS) vom 16. bis 19. Juli 2024 unter der Schirmherrschaft des Regierungsprasidenten, Herrn

Dr. Eugen Ehmann, die 10. Bayerischen Schultheatertage der Grund-, Mittel- und Forderschulen. Das
Motto der Theatertage lautet ,Echt jetzt? - Jetzt echt!”.

Ziel der Bayerischen Theatertage ist es, an Schultheater praktizierenden oder an diesem interessier-
ten Gruppen und Klassen aus ganz Bayern ein Forum zu geben. Im Laufe der Veranstaltung wird den
Teilnehmer*innen ermdoglicht, eigene Produktionen vorzustellen, Erfahrungen auszutauschen und an
Workshops teilzunehmen. Dies findet auf verschiedenen Biihnen von grof3en und kleinen Theatern in
der Stadt Wirzburg statt. AuRerdem wird einer Schiler*innengruppe, die kein eigenes Stuick mitbringt,
ermoglicht, im Laufe der Woche mit Unterstiitzung von einer erfahrenen Theaterlehrkraft eine Per-
fomance zu erarbeiten. Fir die Dauer der Theatertage tUbernachten die anreisenden Gruppen auf ei-
gene Kosten in der Jugendherberge Wirzburg, wo sie auch verpflegt werden. Die gemeinsame Unter-
kunft in einem Haus stellt dabei eine weitere Mdglichkeit der Begegnung dar.

Aulerdem verstehen sich die Bayerischen Schultheatertage als Fortbildungsveranstaltung fir Lehr-
krafte.

Details und weitere Anregungen zur Bewerbung sowie das Anmeldeformular finden interessierte
Spielgruppen auf der Webseite von PAKS e. V. unter https://www.paks-bayern.de/schultheatertage-
2024.html

Echt jetzt? — Jetzt echt!

Was zunachst wie eine staunende oder auch unglaubige Frage klingt, erweist sich auf den zweiten
Blick als erleichternde Zusage und Ermutigung.

Beides kann sich auf die Stellung des Theaterspielens in der Schule beziehen, das auf den ersten
Blick oft auf ein Beiwerk zu schulischen Veranstaltungen reduziert wird und haufig erst bei genauerer
Betrachtung in seinem Wert fir die Entwicklung und die personliche Bildung jedes einzelnen sowie flir
den Aufbau der Gemeinschaft erkannt wird.

Beides kann sich auf die Ausrichtung und den Wert der Bayerischen Theatertage beziehen, auf die
Freude, dass diese wieder in direkter Begegnung stattfinden kénnen und damit den Wert des Thea-
ters in der Schule bewusst machen.

Beides kann sich auch auf die Erfahrungen beziehen, die allen Teilnehmenden bei diesen Theaterta-
gen ermoglicht werden sollen, sich im gegenseitigen Zeigen der erarbeiteten Produktionen, der ge-
meinsamen Teilnahme an Workshops und im Umgang miteinander Uberraschen und zum Staunen
bringen zu lassen, sich in Frage zu stellen und sich Neues zuzutrauen.

Was bieten wir?

» Unterstitzung im Vorfeld der Theaterarbeit/Videoproduktion (auf Wunsch mdéglicher Besuch
an der Schule durch Coaches)

Spielleitertreffen zur Planung der Bayerischen Schultheatertage am 11.04.2024 in Wirzburg
(FIBS-Nr.: A026-40.1/24/347649-1-Gr-Ba)

Besuch der Auffiihrungen aller Teilnehmer des Festivals

auf Wunsch Hilfestellung bei Unterkunftssuche

gemeinsames Theatererlebnis aller teilnehmenden Grund-, Mittel- und Forderschulen
moderierte Biihnenrandgesprache

Workshopangebote fur Lehrkrafte und Seminare

A\

VVVVYVYYVY
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Bewerbt euch fiir Wiirzburg und seid eine von vielen Theatergruppen, die ihr Stiick vorstellen oder im
Laufe der Tage in Workshops Szenen erarbeiten, mit denen ihr die Abschlussfeier gestaltet.

Eure Buhnenproduktion muss nicht unbedingt aufwéndig sein, oftmals wirkt die Konzentration auf das
Wesentliche besonders stark. Der Zeitrahmen eures Stuicks darf zwischen 20 und 50 Minuten liegen.

Noch Fragen? Ansprechpartner/in: Annette Patrzek annettepatrzekgso@gmail.com sowie Peter Reil}
peterreiss@arcor.de.

Echt jetzt? Dann macht mit!

Bewerbungsschluss ist der 31.01.2024
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Grundsatzliches zum Versetzungsverfahren von Lehrkraften an Grund- und Mittelschulen in
andere Regierungsbezirke und innerhalb Unterfrankens

1. Lehrkréaften, die aus dringenden Grunden den Einsatz an einem anderen Dienstort anstreben, ist
es maglich, sich mit ihren Stellenwiinschen uber ihr zustandiges Staatliches Schulamt an die Re-
gierung von Unterfranken zu wenden (s. Online-Verfahren). Uber Versetzungen innerhalb des
bisher zustandigen Schulamtes (auch eines Doppelschulamtes) entscheidet das Schulamt in
eigener Zustandigkeit. Diese Antrage sind in einfacher Ausfertigung und nicht im Online-Verfah-
ren nur beim Staatlichen Schulamt einzureichen.

2. Versetzungsentscheidungen mussen in erster Linie nach dienstlichen Notwendigkeiten erfol-
gen. Personliche Einsatzwiinsche kénnen daher nur dann beriicksichtigt werden, wenn die
dienstlichen Verhaltnisse dies auch zulassen. Eine Versetzung von Lehrkraften im Turnus ist
nach § 6 LDO nur in begriindeten Ausnahmefallen méglich. Sofern die Gesuche mit ,,Familien-
zusammenfiihrung“ begriindet werden, muss ihnen eine amtliche Bestatigung des Einwoh-
nermeldeamtes lber den Wohnsitz des Ehegatten und eine Bescheinigung des Arbeitgebers
des Ehegatten, dass er sich in ungekiindigter Stellung befindet, beigegeben werden. Bei bevor-
stehender EheschlieRung ist eine entsprechende Bestatigung des Standesamtes erforderlich.
Entsprechend einem Beschluss des bayerischen Landtages sind bei Versetzungsgesuchen Fa-
milienzusammenfihrungen vorrangig zu bericksichtigen. Als Familienzusammenfuhrung gilt all-
gemein nur die Zusammenfiihrung verheirateter Partner.

3. Verspatet eingehende Gesuche kdnnen grundsatzlich nicht berticksichtigt werden.

4. Indie Versetzungsliste kbnnen grundsatzlich nur die Antragsteller aufgenommen werden, die ab
Beginn des kommenden Schuljahres (zumindest in Teilzeit) Dienst leisten. Lehrkréfte, die fur das
kommende Schuljahr eine Beurlaubung oder Elternzeit (Ausnahme: Teilzeit in Elternzeit) bean-
tragt haben oder beantragen werden, kénnen daher nicht versetzt werden. Im Versetzungsantrag
sind verbindliche Angaben Uber den im angestrebten Schulamtsbezirk gewiinschten Beschéaf-
tigungsumfang (Vollzeit- oder Teilzeitbeschaftigung) einzutragen. Antrage auf Teilzeitbeschéfti-
gung sind fur das Schuljahr 2024/25 mit dem entsprechenden Formblatt auf dem Dienstweg bis
spatestens 15. Marz 2024 der Regierung von Unterfranken - Sachgebiet 43 - vorzulegen. Im
Falle einer beabsichtigten Teilzeitbeschaftigung im kommenden Schuljahr ist daher dieser Teil-
zeitantrag (https://mebis.link/ufr-tzantrag) bereits den Versetzungsunterlagen beizufligen.

5. Entstehende Nachteile aus eventuell nicht vollstandig ausgeftllten Antragen oder/und nicht bei-
gelegten bzw. nicht fristgerecht nachgereichten Belegen gehen zu Lasten des Antragstellers.
Wegen der groRen Anzahl von Versetzungsantragen kénnen Anderungsmitteilungen, die der Re-
gierung nicht bis spatestens 1. Mai 2024 vorliegen, grundsatzlich nicht mehr beriicksichtigt wer-
den. Abweichend hiervon kann eine EheschlieRung oder Geburt eines Kindes nur dann beriick-
sichtigt werden, wenn der Nachweis (Heiratsurkunde oder Auszug aus dem Familienbuch bzw.
Geburtsurkunde, jeweils in Kopie) bis spatestens zum 1. Juli 2024 bei der Regierung eingegan-
gen ist. Allen Lehrkraften wird empfohlen, zwischenzeitlich noch eintretende Familienstands- und
Wohnsitzanderungen in ihrem eigenen Interesse rechtzeitig auf dem Dienstweg der Regierung
anzuzeigen.

Bewerbern von der Warteliste und Priiflingen des laufenden Schuljahres stehen gesonderte Formblat-
ter zur Verfigung, mit denen sie ggf. ihre Einsatzwiinsche zur Neueinstellung fir das Schuljahr
2024/2025 auRern kdnnen. Es handelt sich bei dieser genannten Gruppe um Einstellungen, nicht um
Versetzungen.

Die Regierung bittet im Interesse einer zligigen Bearbeitung und damit im Interesse aller An-
tragstellerinnen/Antragsteller dringend, von zusétzlichen Vorsprachen oder telefonischen
Nachfragen abzusehen. Das Ergebnis der Stellenbesetzungen und Versetzungen wird im Rah-
men der Klassenbildung erst nach der endgultigen Stellenzuteilung und der Zuweisung der
Lehramtsbewerber durch das Bayerische Staatsministerium fir Unterricht und Kultus schrift-
lich mitgeteilt.
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Besonderheiten bei Versetzungsgesuchen in andere Regierungsbezirke

1. Die Regierung von Unterfranken weist darauf hin, dass sich der Versetzungsantrag lediglich auf
einen anderen Regierungsbezirk als Ganzes bezieht. Uber die tatsachliche Zuweisung zu ei-
nem Schulamtsbezirk entscheidet die aufnehmende Regierung.

2. Die Antrage sind neben der Antragstellung tiber das vorne beschriebene Online-Verfahren auf
dem Dienstweg in einfacher Ausfertigung mit dem aus dem Online-Portal erzeugten und
handschriftlich unterschriebenen PDF-Dokument sowie den ggf. hinzugefligten Nachwei-
sen einzureichen.

Hinweise:

Kreuzt ein Antragsteller nicht an ,mit jedem anderen Schulamtsbezirk einverstanden® zu sein, bekun-
det er damit unmissverstandlich, dass er einen Verbleib im bisherigen Regierungsbezirk einer Ver-
setzung vorzieht, falls sich der gewiinschte Schulamtsbezirk nicht realisieren lasst ("Exklusivwunsch™).
Alle Versetzungsantrage im Bezirkstausch, die zunachst wegen fehlender Tauschpartner abgelehnt
werden missen, wird die Regierung erfassen und dem Bayerischen Staatsministerium fur Unterricht
und Kultus vorlegen. Das Staatsministerium wird prifen, ob und inwieweit Uber die Vereinbarungen
der Regierungen hinaus Versetzungen maoglich sind. Eine Entscheidung ist jedoch erst im Rahmen
des Lehrerausgleichs, d. h. gegen Ende Juli mdglich. Soweit Antragsteller aus Unterfranken auf diese
Weise nachtraglich berlcksichtigt werden kdnnen, erhalten sie zu gegebener Zeit schriftlich Bescheid.

Walter
Abteilungsdirektorin
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Versetzung von Lehrkraften an Grund- und Mittelschulen in andere Regierungsbezirke und in-
nerhalb Unterfrankens zum Schuljahr 2024/25: Hinweise zum Verfahrensablauf im Onlinever-

fahren

Lehrkrafte, die aus dringenden Grinden den Einsatz an einem Dienstort in einem anderen Schulamt
in Unterfranken oder in einem anderen bayerischen Regierungsbezirk anstreben, stellen einen Verset-
zungsantrag Uber das Online-Portal. Die Schulamter prifen nach Eingang tber den Dienstweg die An-
trdge und reichen diese an die Bezirksregierung weiter, die anhand der vorliegenden Unterlagen unter
Beriicksichtigung der vom Bayerischen Landtag vorgegebenen Kriterien und der Bedarfssituation tber
den Antrag entscheidet.

1.

Freischaltung des Online-Verfahrens zur Beantragung einer Versetzung fiir Lehrkrafte an Grund-

und Mittelschulen

Das Online-Verfahren zur Beantragung einer Versetzung wird Giber nachfolgende Internetseite im
Zeitraum 15.01. — 01.03.2024 freigeschaltet: www.svs-by.de

Der Versetzungsantrag kann in dieser Zeitspanne erstellt, bearbeitet, elektronisch Uibermittelt und
ausgedruckt werden. AuRerdem kdnnen einzureichende Nachweise dort hochgeladen und mit
dem Versetzungsantrag zusammen Ubermittelt werden.

Verfahrensweise

a. Registrierung

Um sich als Lehrkraft anmelden zu kdnnen, ist zundchst eine Registrierung im Portal
www.svs-by.de erforderlich. Die Lehrkréafte werden benutzergefthrt durch das Antragsver-
fahren geleitet. Zur Registrierung ist im Anmeldefeld ,Kennung“ folgende Eintragung vorzu-
nehmen (ohne Anfuihrungszeichen): ,VIVA-Nummer, Vorname, Name*

Die VIVA-Nummer ist 8-stellig und kann z. B. der Bezligemitteilung entnommen werden. Das
Feld ,Passwort (PIN)“ bleibt bei diesem Schritt leer. Mit ,OK* wird die Eingabe bestétigt. Sind
die Angaben korrekt, wird eine E-Mail an die im Personalverwaltungssystem PERSONA/
SVS des Schulamts erfasste E-Mail-Adresse der Lehrkraft versendet. Diese Registrierungs-
E-Mail enthélt Anweisungen fur das Erstellen des elektronischen Antrages. Auch die Zu-
gangsdaten (Kennung und PIN) werden mit angegeben. Bei fehlerhaft hinterlegter oder un-
gultiger E-Mail-Adresse ist eine Registrierung nicht moglich. In diesen Féllen werden die
Lehrkrafte gebeten, beim staatlichen Schulamt eine korrekte E-Mail-Adresse zu melden. Ein
erneuter Registrierungsversuch kann erst vorgenommen werden, wenn eine gultige E-Mail-
Adresse durch das Schulamt gespeichert wurde. Da bei der Registrierung auch die IP-Ad-
resse des PCs zur weiteren Identifikation gepruft wird, muss die dann folgende Anmeldung
mit demselben PC durchgefiihrt werden, mit dem auch die Registrierung vorgenommen
wurde. Auch haben Kennung und Passwort (PIN) nur Gltigkeit fur den

Rest des Tages. An einem PC kann sich an einem Tag nur eine Lehrkraft registrieren. Es
wird darauf hingewiesen, dass die Antragstellung aus Datenschutzgriinden nicht von PCs in
offentlichen, ungesicherten WLAN-Netzen erfolgen sollte.

. Vorlage des Versetzungsantrags

Bevor der Antrag gestellt wird, soll die Lehrkraft die eigenen Stammdaten kontrollieren, da-
mit das Antragsformular korrekt befillt wird. Korrekturen und Aktualisierungen kénnen dort
vorgenommen werden.

Bitte beachten Sie, dass bei Anderungen an den Stammdaten entsprechende Nachweise
Uber die daflr vorgesehenen Formulare (z.B. Mitteilung einer Adressenanderung, abrufbar
im Formularcenter des Onlineauftritts der Regierung von Unterfranken https://mebis.link/ufr-
formulare) Uber den Dienstweg eingereicht werden missen, damit alle relevanten Stellen
informiert werden.
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Alle fir den Antrag notwendigen Dokumente sind in elektronischer Form (JPG oder PDF,
insges. max. 10MB) hochzuladen. Die Eingaben bei der elektronischen Antragstellung wer-
den zusammen mit den ggf. beigefiigten Unterlagen tber das Portal digital an das Staatliche
Schulamt Ubermittelt, von dem sie eine Eingangsbestétigung per Mail erhalten. Dort werden
sie gepruft und digital mit der Regierung synchronisiert.

Zusétzlich zur Online-Ubermittlung im Portal sind der Versetzungsantrag und die weiteren
ggf. erforderlichen Unterlagen eigenhandig unterzeichnet in einfacher Ausfertigung am fol-
genden Werktag Uber die Schulleitung beim zustandigen Schulamt vorzulegen. Das Staatli-
che Schulamt Ubermittelt die Papierunterlagen an die Regierung. Als Frist fur das Einreichen
des Versetzungsantrags nebst Unterlagen im Portal gilt der 01. Marz 2024.

c. Weitere Hinweise

Alle erforderlichen Informationen fiir die elektronische Antragstellung sowie weitere Hinweise
erhalten die Lehrkrafte im Rahmen der Registrierung sowie wahrend der EDV-gestitzten
Antragstellung.

d. Nachtragliche Anderungen

Innerhalb des Antragszeitraums: Sollten nach der erstmaligen Antragstellung Anderungen
erforderlich sein, so kann der Antrag innerhalb der 0.g. Frist neu gestellt werden. Dabei sind
erneut alle Unterlagen hochzuladen sowie komplett und unterschrieben in einfacher Ausferti-
gung an das Staatliche Schulamt in Papierform zu Ubersenden. Die Unterlagen des vorheri-
gen Antrags werden vernichtet.

Nach dem 01. Mérz sind Anderungen am Antrag grundsétzlich nicht mehr moglich, kénnen
aber mit Angabe triftiger Griinde auf dem Dienstweg erfolgen (vgl. auch grundlegende Hin-
weise zum Versetzungsverfahren oben).

Bei Problemen werden die Lehrkrafte gebeten, mit dem aktuell zustandigen Staatlichen Schulamt
Kontakt aufzunehmen.

Fur Versetzungswuinsche innerhalb des eigenen Schulamtes stehen Vordrucke an den Schulamtern
zur Verfigung.

Walter
Abteilungsdirektorin
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Einsatzwinsche von Teilnehmern der Zweiten Staatsprifung und Bewerbern von der Warte-
liste (Grund-, Mittel- und Foérderschule) fur die Einstellung zum Schuljahr 2024/2025

Bewerber von der Warteliste sowie Lehramtsanwarter, Fachlehreranwarter und Forderlehreranwarter,
die im Schuljahr 2024/25 ihre Zweite Lehramtsprifung ablegen, geben mit entsprechenden Formblat-
tern Einsatzwiinsche im Rahmen der "Erklarung zur Neueinstellung" ab.
Vordrucke fur diese Einsatzwiinsche kdnnen im Internet (https://mebis.link/ufr-einstellung -> "Neuein-
stellung Schuldienst - Jahrliche Bereitschaftserklarung") abgerufen werden.

1.

Die Formblatter sind Uber die Seminarleitung in zweifacher Ausfertigung bis zum 30. April 2024
bei der Regierung von Unterfranken vorzulegen. Das Formular "Erklarung zur Neueinstellung"”
beinhaltet sowohl die Bereitschaftserklarung zur Einstellung in den staatlichen bayerischen
Schuldienst im kommenden Schuljahr (Planstelle) als auch die Verzichtserklarung mit freiwilliger
Aufnahme in die oder den Verbleib in der Warteliste. Fur Lehrkrafte, die an einer Zweitqualifizie-
rung teilgenommen haben, ist keine Aufnahme in die Warteliste fir das Lehramt GS bzw. MS
maglich.

Entstehende Nachteile aus eventuell nicht vollstandig ausgefiillten Einsatzwiinschen oder/und
nicht beigelegten bzw. nicht fristgerecht nachgereichten Belegen gehen zu Lasten des Antrag-
stellers.

Einsatzentscheidungen im Rahmen der Neueinstellung missen in erster Linie nach dienstlichen
Notwendigkeiten erfolgen. Personliche Einsatzwiinsche kdnnen daher nur dann berucksichtigt
werden, wenn die dienstlichen Verhaltnisse dies auch zulassen. Sofern die Gesuche mit ,,Famili-
enzusammenfihrung“ begrindet werden, muss ihnen eine amtliche Bestatigung des Ein-
wohnermeldeamtes liber den Wohnsitz des Ehegatten und eine Bescheinigung des Arbeit-
gebers des Ehegatten, dass er sich in ungekindigter Stellung befindet, beigegeben werden.
Ebenso haben die Anwérterinnen und Anwarter die Mdglichkeit, ihre Griinde darzulegen, die bei
einer eventuellen Anstellung fur einen Verbleib im Regierungsbezirk Unterfranken sprechen. Bei
bevorstehender EheschlieBung ist daneben eine entsprechende Bestatigung des Standesamtes
erforderlich. Wegen der Vielzahl der Antrége muss die Eheschlielung bis spatestens 1. Juli
2024 bei der Regierung durch Heiratsurkunde nachgewiesen sein. Nachweise, die nach dem vor-
stehend genannten Termin eingehen, kbnnen in der Regel nicht mehr beriicksichtigt werden.

Im Antrag sind verbindliche Angaben Uber den Beschéaftigungsumfang im Falle einer Einstellung
im angestrebten Regierungsbezirk (Vollzeit- oder Teilzeitbeschaftigung) einzutragen. Antrage auf
Teilzeitbeschaftigung sind fir das betreffende Schuljahr mit dem entsprechenden Formblatt
(https://mebis.link/ufr-tzantrag) den Antragsunterlagen beizufugen.

Die Mitteilung des kiinftigen Einsatzes im Rahmen der Neueinstellung erfolgt im Zuge der Klas-
senbildung erst nach der endgultigen bedarfsgerechten Zuweisung von Planstellen durch das
Bayerische Staatsministerium fir Unterricht und Kultus und wird lhnen schriftlich mitgeteilt.

Die Regierung bittet im Interesse einer zligigen Bearbeitung und damit im Interesse aller An-
tragstellerinnen/Antragsteller dringend, von zusétzlichen Vorsprachen oder telefonischen
Nachfragen abzusehen.

Walter
Abteilungsdirektorin
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Antrage auf Versetzung Foérderschullehrern, Fachlehrern und Forderlehrern an Férderschulen
innerhalb des Regierungsbezirks zum Schuljahr 2024/2025

1.

Lehrkraften, die aus dringenden Griinden den Einsatz an einem anderen Dienstort anstreben,
ist es madglich, sich mit ihren Stellenwiinschen schriftlich Gber die Schulleitung an die Regierung
von Unterfranken zu wenden.

Alle Versetzungs- und Zuweisungsgesuche innerhalb des Regierungsbezirks sind méglichst
sofort, spatestens bis 20. Marz 2024 bei der Schulleitung einzureichen.

Die Schulleitung der Forderschule tGbermittelt der Regierung die Antrdge gesammelt bis zum
31. Marz 2024.

Gesuche, die nach den vorstehend genannten Terminen eingehen, kdnnen fir das Schuljahr
2024/2025 in der Regel nicht mehr berticksichtigt werden.

Die Gesuche sind auf dem Dienstweg zweifach vorzulegen. Eine Ausfertigung verbleibt bei der
Schulleitung der Foérderschule und eine Ausfertigung ist der Regierung vorzulegen.

Hinweise:

Versetzungsentscheidungen missen in erster Linie nach dienstlichen Notwendigkeiten erfol-
gen. Personliche Einsatzwiinsche konnen daher nur dann berticksichtigt werden, wenn die
dienstlichen Verhéaltnisse dies auch zulassen. Eine Versetzung von Lehrkraften im Turnus ist
nach § 6 LDO nur in begriindeten Ausnahmeféllen mdglich. Sofern die Gesuche mit Familienzu-
sammenfihrung begriindet werden, muss ihnen eine amtliche Bestatigung des Einwohnermel-
deamtes Uber den Wohnsitz des Ehegatten und eine Bescheinigung des Arbeitgebers des Ehe-
gatten, dass er sich in ungekindigter Stellung befindet, beigegeben werden. Bei bevorstehen-
der Eheschlie3ung ist eine entsprechende Bestatigung des Standesamtes erforderlich. Wegen
der Vielzahl der Antrage muss die Eheschlie3ung bis spatestens 1. Juli 2024 bei der Regie-
rung durch Heiratsurkunde nachgewiesen sein. Nachweise, die nach dem vorstehend genann-
ten Termin eingehen, kdnnen fir das Schuljahr 2024/2025 in der Regel nicht mehr bertcksich-
tigt werden.

Ebenso haben die Lehrkréfte die Mdglichkeit, ihre Griinde darzulegen, die fir eine Versetzung
innerhalb des Regierungsbezirks Unterfranken sprechen.

Versetzungen sind nur dann moglich, wenn im kommenden Schuljahr ab Schuljahresbeginn
Dienst geleistet wird. Lehrkréfte, die flr das Schuljahr 2024/25 eine Beurlaubung oder Eltern-
zeit (Ausnahme: Teilzeit in Elternzeit) beantragt haben oder beantragen werden, kbnnen daher
nicht versetzt werden.

Im Versetzungsantrag sind verbindliche Angaben tiber den gewiinschten Beschaftigungsum-
fang (Vollzeit- oder Teilzeitbeschéaftigung) einzutragen. Antrage auf Teilzeitbeschaftigung sind
fur das Schuljahr 2024/25 mit dem entsprechenden Formblatt auf dem Dienstweg bis spates-
tens 15. Marz 2024 der Regierung von Unterfranken - Sachgebiet 43 - vorzulegen. Im Falle ei-
ner beabsichtigten Teilzeitbeschéaftigung im kommenden Schuljahr ist daher dieser Teilzeitan-
trag dem Antrag auf Versetzung beizufiigen.

Entstehende Nachteile wegen unvollstandiger Angaben auf den Antragsvordrucken und/oder
aus fehlenden Unterlagen gehen zu Lasten der Lehrkraft.
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3. Allen Lehrkraften wird empfohlen, zwischenzeitlich noch eintretende Familienstands-
und Wohnsitzanderungen in ihrem eigenen Interesse rechtzeitig auf dem Dienstweg der
Regierung anzuzeigen.

4. Das Ergebnis der Stellenbesetzungen und Versetzungen wird im Rahmen der Klassenbildung
fur das Schuljahr 2024/25 erst nach der endgultigen Stellenzuteilung und der Zuweisung der
Lehramtsbewerber durch das Bayerische Staatsministerium fur Unterricht und Kultus schriftlich
mitgeteilt.

Walter
Abteilungsdirektorin
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Antrage auf Versetzung Foérderschullehrern, Fachlehrern und Foérderlehrern an Férderschulen
in einen anderen Regierungsbezirk zum Schuljahr 2024/2025

1.

Die Antrage sind ausschlielZlich unter Verwendung des Formblatts zu stellen, das im Internet
unter der Adresse www.regierung.unterfranken.bayern.de

- Service > Formulare > Suche
"Versetzung in einen anderen Regierungsbezirk"

abgerufen werden kann.
Die Antrage sind auf dem Dienstweg fir Lehrkrafte an Férderschulen (einschlielich Sonderbe-

rufsschulen) bei der Schulleitung bis spéatestens 28. Februar 2024 in zweifacher Ausfertigung
vorzulegen. (Termin der Vorlage bei der Regierung: 03. Mérz 2024)

Die Regierung von Unterfranken weist darauf hin, dass sich der Versetzungsantrag lediglich auf
einen anderen Regierungsbezirk als Ganzes bezieht. Uber die tatséchliche Zuweisung zu ei-
ner Férderschule entscheidet die aufnehmende Regierung.

Entsprechend einem Beschluss des bayerischen Landtages sind dabei Familienzusammenfih-
rungen vorrangig zu bertcksichtigen. Als Familienzusammenfiihrung gilt allgemein nur die Zu-
sammenfihrung verheirateter Partner. Sofern die Gesuche mit ,,Familienzusammenfiihrung“
begriindet werden, muss ihnen eine amtliche Bestatigung des Einwohnermeldeamtes tber
den Wohnsitz des Ehegatten und eine Bescheinigung des Arbeitgebers des Ehegatten,
dass er sich in ungekundigter Stellung befindet, beigegeben werden.

Verspatet eingehende Gesuche kdnnen grundsatzlich nicht berticksichtigt werden.

Die Antrage sind auf dem Dienstweg in zweifacher Ausfertigung mit dem vollstandig ausge-
fullten Formblatt fiir Versetzungen einzureichen. Dort ist zusatzlich anzugeben, seit wann der
Bewerber im Regierungsbezirk Unterfranken tatig ist. Diese Angabe bezieht sich auf die Zeit
nach der zweiten Staatsprifung.

In die Versetzungsliste kdnnen grundsatzlich nur die Antragsteller aufgenommen werden, die
ab Beginn des kommenden Schuljahres (zumindest in Teilzeit) Dienst leisten. Lehrkrafte, die fur
das kommende Schuljahr eine Beurlaubung oder Elternzeit (Ausnahme: Teilzeit in Elternzeit)
beantragt haben oder beantragen werden, kdnnen daher nicht versetzt werden. Im Verset-
zungsantrag sind verbindliche Angaben Uber den im angestrebten Bezirk gewlinschten Be-
schaftigungsumfang (Vollzeit- oder Teilzeitbeschaftigung) einzutragen. Im Falle einer beab-
sichtigten Teilzeitbeschaftigung im kommenden Schuljahr ist daher dieser Teilzeitantrag (Link)
bereits dem Antrag auf Versetzung beizufugen.

Bei gleichzeitiger (alternativer) Antragstellung auf Versetzung in einen weiteren Regierungsbe-
zirk sind fur jeden gewiinschten Regierungsbezirk gesondert die notwendigen Unterlagen
einzureichen. Dabei ist die Rangfolge der Versetzungswiinsche zu kennzeichnen (Erstwunsch
bzw. Zweitwunsch).

Wir bitten um Verstandnis, dass die Regierung von Unterfranken aus Griinden der Verwaltungs-
vereinfachung bei Gesuchen um Versetzung oder Zuweisung in einen anderen Regierungsbe-
zirk keine Bestéatigung Uber den Erhalt des Antrages erteilt.
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Hinweise:

Entstehende Nachteile aus eventuell nicht vollstandig ausgeftillten Antragen oder/und nicht beigeleg-
ten bzw. nicht fristgerecht nachgereichten Belegen gehen zu Lasten des Antragstellers.

Wegen der groBen Anzahl von Versetzungsantragen konnen Anderungsmitteilungen, die der Regie-
rung nicht bis spatestens 1. Mai 2024 vorliegen, grundsatzlich nicht mehr berticksichtigt werden. Ab-
weichend hiervon kann eine EheschlieBung oder Geburt eines Kindes nur dann bericksichtigt wer-
den, wenn der Nachweis (Heiratsurkunde oder Auszug aus dem Familienbuch bzw. Geburtsurkunde,
jeweils in Kopie) bis spatestens zum 1. Juli 2024 bei der Regierung eingegangen ist.

Kreuzt ein Antragsteller nicht an ,mit jedem anderen Schulamtsbezirk einverstanden® zu sein, bekun-
det er damit unmissversténdlich, dass er einen Verbleib im bisherigen Regierungsbezirk einer Ver-
setzung vorzieht, falls sich der gewlinschte Schulamtsbezirk nicht realisieren lasst ("Exklusivwunsch™).

Alle Versetzungsantrage im Bezirkstausch, die zunéchst wegen fehlender Tauschpartner abgelehnt
werden missen, wird die Regierung erfassen und dem Bayerischen Staatsministerium fur Unterricht
und Kultus vorlegen. Das Staatsministerium wird prifen, ob und inwieweit Uber die Vereinbarungen
der Regierungen hinaus Versetzungen mdoglich sind. Eine Entscheidung ist jedoch erst im Rahmen
des Lehrerausgleichs, d. h. gegen Ende Juli moglich. Soweit Antragsteller aus Unterfranken auf diese
Weise nachtraglich berlcksichtigt werden kdnnen, erhalten sie zu gegebener Zeit schriftlich Bescheid.

Bewerbern von der Warteliste und Priiflingen des laufenden Schuljahres stehen gesonderte Formblat-
ter zur Verfiigung, mit denen sie ggf. ihre Einsatzwiinsche zur Neueinstellung fir das Schuljahr
2024/2025 aul3ern kénnen.

Die Regierung bittet im Interesse einer ziigigen Bearbeitung und damit im Interesse aller An-
tragstellerinnen/Antragsteller dringend, von zusatzlichen Vorsprachen oder telefonischen
Nachfragen abzusehen.

Walter
Abteilungsdirektorin
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Vorbereitungsdienst fir das Lehramt an beruflichen Schulen September 2024 nach der Verord-
nung Uber die Zulassung und Ausbildung fiur das Lehramt an beruflichen Schulen und den an-
derweitigen Erwerb der Lehrbeféahigung an beruflichen Schulen kiinstlerischer und gestalteri-
scher Fachrichtungen

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums fir Unterricht und Kultus vom 20. November
2023, Az. VI.2-BS9101.0/6/1

Im Jahr 2024 wird der Vorbereitungsdienst fur das Lehramt an beruflichen Schulen nach der Verord-
nung tber die Zulassung und Ausbildung fir das Lehramt an beruflichen Schulen und den anderweiti-
gen Erwerb der Lehrbefahigung an beruflichen Schulen kiinstlerischer und gestalterischer Fachrich-
tungen in der jeweils gliltigen Fassung durchgeftihrt.

1.

11

1.2

1.3

2.1

2.2

Voraussetzung fiir die Zulassung zum Vorbereitungsdienst

Zum Vorbereitungsdienst kdnnen Bewerberinnen und Bewerber zugelassen werden, die

die Erste Staatsprifung fir das Lehramt an beruflichen Schulen nach der Lehramtspriifungsord-
nung | (LPO 1) bestanden haben oder deren Erste Staatspriifung gemaf Art. 6 Abs. 4 BayLBG
als Erste Staatsprifung fur das Lehramt an beruflichen Schulen anerkannt worden ist. Der Ers-
ten Lehramtsprifung fir berufliche Schulen entspricht eine im Geltungsbereich des Bayeri-
schen Lehrerbildungsgesetzes abgelegte oder eine nach Art. 6 Abs. 4 BayLBG anerkannte Dip-
lom- oder Masterprifung fur Berufs- oder Wirtschaftspéadagogen, wenn sie den Anforderungen
des Lehramts gentigt und daneben ein mindestens einjahriges berufliches Praktikum oder eine
abgeschlossene einschlagige Berufsaushildung nachgewiesen wird,

zum Zweck der Nachqualifikation nach § 40 Lehramtsprifungsordnung Il (LPO Il) einen ergan-
zenden Vorbereitungsdienst abzuleisten haben und

die allgemeinen Voraussetzungen fir die Berufung in das Beamtenverhaltnis auf Widerruf erful-
len.

Dauer des Vorbereitungsdienstes, Meldeschluss, Meldeverfahren

Dauer und Meldeschluss

Der Vorbereitungsdienst September 2024 beginnt am 10. September 2024 und endet am
14. September 2026.

Letzter Meldetag ist der 10. April 2024.
Meldeverfahren

Die Meldungen zum Vorbereitungsdienst sind mit den im Antrag aufgeflihrten Unterlagen an
das Staatsministerium fir Unterricht und Kultus zu richten.

Die Anmeldung zum Vorbereitungsdienst ist nur noch online unter https://formularserver.bay-
ern.de/vorbereitungsdienst méglich.

Das Staatsministerium fur Unterricht und Kultus weist die Bewerberinnen und Bewerber den
Regierungen zu, die nach Uberprifung der Zulassungsvoraussetzungen tber die Zulassung
zum Vorbereitungsdienst entscheiden.
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3. Verwendung im 6ffentlichen Schuldienst

Aus der Ableistung des Vorbereitungsdienstes und dem Bestehen der Zweiten Staatspriifung
kann kein Anspruch auf Verwendung im offentlichen Schuldienst abgeleitet werden.

Stefan Graf
Ministerialdirektor

(BayMBI. 2023 Nr. 586)
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Zweite Staatsprufung fur das Lehramt an beruflichen Schulen September 2025 nach der Lehr-
amtsprufungsordnung i

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums fir Unterricht und Kultus vom 21. November
2023, Az. VI.2-BS9153.0/3/1

1.

Die Studienreferendarinnen und Studienreferendare, die den Vorbereitungsdienst im Septem-
ber 2023 nach der Verordnung tber die Zulassung und Ausbildung fur das Lehramt an berufli-
chen Schulen und den anderweitigen Erwerb der Lehrbeféhigung an beruflichen Schulen kinst-
lerischer und gestalterischer Fachrichtungen (ZALBV) vom 24. Juli 2018 (GVBI. S. 689) in der
jeweils gultigen Fassung begonnen haben, nehmen an der Zweiten Staatsprifung fir das Lehr-
amt an beruflichen Schulen 2025 nach der Ordnung der Zweiten Staatsprifung fiir ein Lehramt
an offentlichen Schulen (LPO II) vom 28. Oktober 2004 (GVBI. S. 428, KWMBI. | S. 408) in der
jeweils gultigen Fassung, teil.

Die Prufungszeitraume und -orte fir die einzelnen Prifungsteile werden wie folgt festgelegt:

— Die 1. und 2. Prufungslehrprobe in der Zeit von Montag, 26. Februar 2024 bis Freitag,
19. Juli 2024 an den Seminarschulen,

— die 3. Prufungslehrprobe (8§ 21 Abs. 6 Satz 8 LPO Il) in der Zeit von Montag, 25. November
2024 bis Freitag, 28. Méarz 2025 an den Einsatzschulen,

— die Kolloquien in der Zeit von Montag, 24. Februar 2025 bis Freitag, 28. Marz 2025,

— die mindlichen Prifungen in der Zeit von Montag, 24. Februar 2025 bis Freitag, 28. Marz
2025.

Hinsichtlich der schriftlichen Hausarbeit sind die in § 18 Abs. 4 und 5 LPO Il festgelegten Ter-
mine und Fristen zu beachten.

Studienreferendarinnen und -referendare, die den Vorbereitungsdienst im September 2023 be-
gonnen und durch Erste Staatsprifung oder anerkanntes universitéres Zertifikat ein Erweite-
rungsfach abgelegt haben oder wahrend des Vorbereitungsdienstes ablegen werden und an
der Zweiten Staatsprifung im Erweiterungsfach teilnehmen wollen, haben diese nach § 28

Abs. 1 LPO Il zusammen mit der Zweiten Staatsprifung fur das Lehramt an beruflichen Schulen
abzulegen. Die Prifungslehrprobe ist zu den in Nr. 1, Spiegelstrich 1 oder 2 genannten Zeitrau-
men, die mindliche Prifung zu dem in Nr. 1, Spiegelstrich 4 genannten Zeitraum zu absolvie-
ren.

Die Studienreferendarinnen und -referendare haben dem Priifungsamt fur das Lehramt an be-
ruflichen Schulen bei der fiir den 1. Ausbildungsabschnitt zustandigen Regierung eine etwaige
Erste Staatsprufung bzw. ein universitares Zertifikat in einem Erweiterungsfach mit allen erfor-
derlichen Einzelangaben (Fach, Termin der erfolgreichen Ablegung und Priifungszeugnis) un-
aufgefordert und unverziglich mitzuteilen.

Die Studienreferendarinnen und -referendare, die das Fach Psychologie mit schulpsychologi-
schem Schwerpunkt an Stelle eines Unterrichtsfaches studiert haben und an der Zweiten
Staatsprifung gemal § 21 Abs. 2 Satz 3 ff. LPO Il teilnehmen, legen das schulpsychologische
Fachgesprach im Zeitraum der 3. Priifungslehrprobe an der Einsatzschule ab.

An der Zweiten Staatsprifung 2025 nehmen auch die Bewerberinnen und Bewerber teil, die die
Zweite Staatsprufung 2024 nicht bestanden haben und die zur Wiederholung der Prifung (8§ 10
Abs. 1 LPO II) fur ein weiteres Jahr in den Vorbereitungsdienst eingestellt worden sind. Sie le-
gen die drei Prifungslehrproben in der Zeit von Montag, 25. November 2024 bis Freitag,

28. Mérz 2025 ab.

Fur die Gbrigen Priifungsteile gelten die Termine von Nr. 1.

26



Schulanzeiger der Regierung von Unterfranken Nr. 1/24

Falls im Rahmen der Wiederholungsprifung auch die schriftliche Hausarbeit zu fertigen ist, hat
die Prifungsteilnehmerin/der Prifungsteilnehmer das Thema hierfir bis 4. Oktober 2024 beim
zustandigen Staatlichen Studienseminar einzuholen.

Der Antrag auf Zulassung zur Wiederholungspriifung ist Uber das Staatliche Studienseminar fir
das Lehramt an beruflichen Schulen an das Bayerische Staatsministerium fir Unterricht und
Kultus bis zum 28. Juni 2024 zu richten.

5. Zur Zweiten Staatsprufung 2025 kdnnen auf Antrag auch Bewerberinnen und Bewerber zuge-
lassen werden, die diese Priifung erstmals 2024 abgelegt und bestanden haben und die Pri-
fung freiwillig zur Notenverbesserung wiederholen wollen (8 16 Abs. 2 in Verbindung mit § 11
LPO 1I).

Voraussetzung fur die Zulassung ist, dass Bewerberinnen und Bewerber, die die Zweite Staats-
prufung 2024 bestanden haben, sich bis spatestens 9. September 2024 zur Wiederholung der
Zweiten Staatsprufung schriftlich anmelden.

Der Meldung sind beizufiigen:

— eine Erklarung uber die Tétigkeit nach dem erstmaligen Ablegen der Zweiten Staatsprifung,

— gegebenenfalls die Heiratsurkunde (bei Doppelnamen gegebenenfalls zusatzlich entspre-
chender Nachweis),

— gegebenenfalls der Nachweis, dass die Bewerberin/der Bewerber zur Fihrung eines akade-
mischen Grades berechtigt ist,

— eine Erklarung der Bewerberin/des Bewerbers, dass fiir sie/ihn kein Betreuer im Sinn des
§ 1896 BGB auf Grund einer psychischen Krankheit oder einer geistigen oder seelischen
Behinderung zur Besorgung ihrer/seiner Angelegenheiten bestellt ist.

Der Antrag auf Zulassung zur Wiederholungspriifung ist Uber das Staatliche Studienseminar fiir
das Lehramt an beruflichen Schulen an die jeweils zustandige Regierung zu richten.

Kandidaten, die die Prifung freiwillig zur Notenverbesserung wiederholen, legen die Zweite
Staatsprifung zu den unter Nr. 1 genannten Terminen (Kolloquium und mindliche Prifung) und
in der Zeit von Montag, 25. November 2024 bis Freitag, 28. Méarz 2025 (Prufungslehrproben)
ab.

In begriindeten Féllen (z. B. nach § 12 LPO II) kann das Prifungsamt bei der Regierung geneh-
migen, dass Prifungsteile auch au3erhalb der genannten Prifungszeitrdume abgelegt werden.

Stefan Graf
Ministerialdirektor

(BayMBI. 2023 Nr. 589)
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Hinweise auf Bekanntmachungen

2230.1.3-K
Anderung der Bekanntmachung liber den Pilotversuch ,,Digitale Schule der Zukunft“

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums fir Unterricht und Kultus vom 17. November
2023, Az. 1.4-BO1371.2/1/430

Stefan Graf
Ministerialdirektor

(BayMBI. 2023 Nr. 583)

2230.7-K

Anderung der Bekanntmachung iiber Gastschulbeitrage und Kostenersatz fir Schiiler mit ge-
wohnlichem Aufenthalt au3erhalb Bayerns (Art. 10 Abs. 5 Nr. 5, Art. 19 Abs. 1 und 2 BaySchFG)

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums fir Unterricht und Kultus vom 28. November
2023, Az. 11.6-BH4001/0/65/1

Stefan Graf
Ministerialdirektor

(BayMBI. 2023 Nr. 611)

2032-K

Anderung der Bekanntmachung liber die Zuordnung von im Geschaftsbereich des Bayerischen
Staatsministeriums fur Unterricht und Kultus ausgeubten Funktionen zu Amtern der Bayeri-
schen Besoldungsordnungen

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums fur Unterricht und Kultus vom 30. November
2023, Az. 11.5-BP4012.0/33

Stefan Graf
Ministerialdirektor

(BayMBI. 2023 Nr. 621)
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Medienhinweise

Es wird ausdricklich darauf hingewiesen, dass die nachstehenden Besprechungen und Hinweise
keine Genehmigung der betreffenden Blicher zum Unterrichtsgebrauch durch die Schulen darstellen.

Schulbucher, die vom Bayer. Staatsministerium fur Unterricht und Kultus lernmittelfrei zugelassen
sind, werden in der Regel nicht besprochen.

Friedrich Verlag GmbH, Hannover

»Schulmagazin 5 - 10“ (Nr. 11/12|2023)
Impulse fir kreativen Unterricht

Schule 2.0!? — eine Vision (Nix) — Schule 2.0!? — Fragen an das Bildungssystem (Nix) — Eine Land-
karte der Schule 2.0 (Nix) — Projektorientiertes Lernen mit digitalen Tools (Armbruster) — Smarte Tools
far den Unterricht suchen (Wirth) — Nitzliche Webseiten fir den Englischunterricht (Morawietz) — Mein
Zeugnis (Geitner) — Begegnung mit Mathematik in Hof und Garten (Mensch) — Exzentrische Briten?!
(Hieke) — Der Krieg im Osten 1941-1945 (Kindl) — Was in Mauern, Spalten und Pflasterritzen wohnt
(Graf) — FutureLabs (Kunkel) — Sich besser fuhlen (Eichhorn) — Rezensionen (Jansen/Beirat/Vatter/
Brenner) — Informationen und Bucher

Wolters Kluwer Deutschland, Kronach

»SchulVerwaltung“ (Nr. 12/2023)
Fachzeitschrift fir Schulentwicklung und Schulmanagement

Digitalisierung macht sich — aber noch nicht fur Schulleitungshandeln (Sandner/Glintsch) — Schulent-
wicklung in Bayern — das Themenportal des ISB (Stubenrauch-Bohme/Wenzl) — »Mache ich, nur nicht
heute« (Grunschel) — Das Gefiihl, niemals fertig zu sein (Jungkamp) — Das »17. Bundesland« (Boos)
— Verhangung von Zwangsgeldern im Schulbereich (Dirnaichner) — Anspruch auf Neu- und Besserbe-
wertung im Prifungsverfahren (Dirnaichner) — Wahlberechtigung fur die ortliche Personalratswahl
(Dirnaichner) — Informationen und Bucher
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Lehrpléne

Schulsport

Vorschriften, Empfehlungen und Unterrichtshilfen fiir den Sportunterricht und aufBerunterricht-
lichen Schulsport

Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Kronach, www.wolterskluwer.de, Aktualisierungslieferung Nr. 57,
1. November 2023 Art.-Nr. 66327057, 374,92 €

Herausgegeben von Dr. Harald Vorleuter, Ltd. Oberstudiendirektor,
Ministerialbeauftragter fur die Gymnasien in Oberfranken, Hof und
Prof. Dr. Gereon Berschin,

Leiter des Sportzentrums der Universitat Passau

Mit der vorliegenden 57. Lieferung erhalten Sie den aktuellen Lehrplan plus fir die Jahrgangsstufen
11, 12 und 13 des neunjahrigen Gymnasiums. Mit den Losungsvorschlagen und Korrekturhilfen
zur Abiturprifung 2023 fihren wir die bewéhrte Unterstitzung von Lehrkréften, die ihre Schulerin-
nen und Schiler zum Abitur fuhren, fort.

Als Auftakt fur eine in zukinftigen Lieferungen verstarkte Aufnahme von Themen aus der Rubrik
Unterrichtsmodelle zu sportlichen Handlungsfeldern enthélt die Lieferung einen Beitrag, der sich
mit dem Eislaufen in der Schule befasst.
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Schulrecht

Dienstrecht fiir Schulen in Bayern

Kommentar zur Lehrerdienstordnung und dienstlichen Beurteilung mit erganzenden dienst-
rechtlichen Vorschriften

Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Kronach, www.wolterskluwer.de, Aktualisierungslieferung
Nr. 102, 1. November 2023, Art.-Nr. 66288102, 201,68 €

Herausgegeben von

Maximilian Pangerl, Leitender Ministerialrat,

Claus Pommer, Ministerialrat,

Eva Maria Schwab, Leitende Ministerialratin,

Dr. Gisela Stuckl, Ministerialratin,

alle im Bayer. Staatsministerium fur Unterricht und Kultus

Diese Lieferung enthalt das Bayerische Digitalgesetz, das das E-Government-Gesetz abgeldst hat.

Ebenso enthalten sind die Prifungsordnungen fur Fachlehrkréafte an allgemeinbildenden Schulen und
fur Forderlehrkrafte. Die Beurteilungsrichtlinien werden auf den aktuellen Stand gebracht.

SchulRecht PLUS
Berufliches Schulwesen in Bayern

Informationssystem mit Kommentierungen, Schul- und Dienstrecht und E-Mail-Service

Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Kronach, www.wolterskluwer.de, Rechtsstand: 01. Novem-
ber 2023, Aktualisierungslieferung Nr. 227, Art.-Nr. 66249227, 197,18 €

Herausgegeben und bearbeitet von Maximilian Pangerl, Leitender Ministerialrat, Bayerisches Staats-
ministerium fir Unterricht und Kultus, Minchen

Diese Lieferung enthalt die neue KMBek zur Einstellung und Verwendung von Lehrkréaften an
kommunalen und privaten beruflichen Schulen. Zudem die aktuellen Férderrichtlinien far die
ESF-Forderung von schulischen Angeboten. Die Qualifikationsverordnung fir Fachlehrkréfte
wurde um die Ausbildung zur Fachlehrkraft Sonderpadagogik erganzt.

Mit der vorliegenden Lieferung erhalten Sie einen zweiten Ordner, um das Werk ein bisschen besser
handhabbar zu machen. Bitte sortieren Sie die Teile 5 bis 8 aus dem bisherigen Ordner aus und le-
gen Sie diese in den neuen, zweiten, Ordner. Sie erhalten mit dem neuen Ordner auch neue Einsteck-
schilder und Titelblatter fir Ordner 1 und Ordner 2.
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Das Schulrecht in Bayern
Kommentar zum BayEUG. Wichtige schulrechtliche Vorschriften

Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Kronach, www.wolterskluwer.de, Rechtsstand: November 2023,
Aktualisierungslieferung Nr. 262, Art.-Nr. 66243262, 200,18 €

Herausgegeben von

Prof. Dr. Josef Franz Lindner, Lehrstuhl fiir Offentliches Recht, Medizinrecht und Rechtsphilosophie,
Universitat Augsburg,

Dr. Helmut Stahl, Ministerialrat a. D., ehemals im Bayer. Staatsministerium fir Unterricht und Kultus,
Munchen

Diese Lieferung enthalt:
- die Aktualisierung der Kommentierung der

Art. 90  Private Schulen

Art. 91  Ersatzschulen Begriffsbestimmung

Art. 93 Mindestlehrpléane, Mindeststundentafeln, Prifungsordnungen
Art. 97  Wirtschaftliche und rechtliche Stellung der Lehrkrafte
Art. 98 Bedingungen und Erléschen der Genehmigung

Art. 100 Staatlich anerkannte Ersatzschulen

Art. 101 Ersatzschulen mit dem Charakter 6ffentlicher Schulen
Art. 102 Begriffsbestimmung, Anzeigepflicht (Erganzungsschulen)
Art. 103 Untersagung

Art. 104 Mindestlehrpléane, Prafungen

Art. 105 Lehrgénge und Privatunterricht

Art. 106 Begriffsbestimmung (Schilerheime)

Art. 107 Errichtung und Anderungen

Art. 109 Aufsicht

Art. 110 Untersagung

Art. 111 Allgemeines, Leistungsvergleiche

Art. 112 Aufsicht Gber den Religionsunterricht

Art. 113 Befugnisse der Schulaufsichtsbehérden

Art. 114 Sachliche Zustandigkeit

Art. 115 Schuléamter

Art. 116 Beteiligung an der Schulaufsicht

Art. 117 Bayerisches Landesamt fir Schule

- die neueste Fassung der
Zuweisungsrichtlinie - FAZR
- und der Rahmendienstvereinbarung uber die Einfuhrung und Anwendung von digitalen

Kommunikations- und Kollaborationswerkzeugen (gemaf Abschnitt 7, Anlage 2 zu
§ 46 BaySchO)
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Dienstrecht Bayern |

Status-, Laufbahn-, Besoldungs- und Versorgungsrecht der Beamten mit ergédnzenden Vor-
schriften und erlauternden Hinweisen

Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Kronach, www.wolterskluwer.de, Rechtsstand: Dezember 2023,
Aktualisierungslieferung Nr. 274, Art.-Nr. 66190274, 111,30 €

Diesmal stehen eine Reihe von aktualisierten Kommentierungen im Vordergrund. So hat Herr Holzner
Art. 8 LIbG (Ausbildung), Art. 20 LIbG (Modulare Qualifizierung), Art. 34 LIbG (Einstellung in den Vor-
bereitungsdienst bei fachlichen Schwerpunkten mit technischer Ausrichtung), Art. 37 LIbG (Ausbil-
dungsqualifizierung) und Art. 71 LIbG (AuRerkrafttreten) auf aktuellen Stand gebracht. Dr. Pflaum hat
§ 45 BeamtStG (Fursorge) und 8 47 BeamtStG (Nichterfullung von Pflichten) Uberarbeitet. Frau Verle-
ger hat sich der Art. 48 LIbG (Eignungspriifung) und Art. 49 LIbG (Anpassungslehrgang) sowie

Dr. Kathke des Art. 22 LIbG (Arten der Prifungen, Priufungsgrundséatze, Prifungsordnungen, beson-
dere Auswahlverfahren, Verordnungserméachtigung) angenommen. Daneben wurden das Gesetz zur
Sicherung des juristischen Vorbereitungsdienstes (Bd. 1, Kennziffer21.50) und die Verordnung Uber
die Gewahrung von Zulagen (Bd. 1, Kennziffer 31.05) auf aktuellen Stand gebracht.

Bayerische Schulrechtssammlung (BaySchRS)

Verlag J. Mails GmbH, Minchen, www.maiss.de, 123. Ergdnzungslieferung, Stand: 01. Dezem-
ber 2023, 198 Seiten, Art.Nr. 1834-123

Die Erganzungslieferung umfasst insbesondere folgende geanderte und neue Vorschriften:

— Bayerisches Schulfinanzierungsgesetz (BaySchFG)

— Bayerisches Kinderbildungs- und —betreuungsgesetz (BayKiBiG)

— Religionsunterricht und religiése Erziehung; Grundlagen und allgemeine Regelungen

— Probeunterricht an Realschulen und Gymnasien

— Rechtsanspruch auf einen Ganztagsplatz fir Schulkinder im Grundschulalter; hier: Bereitstellung
und Nutzung von Raumlichkeiten

— Bayerisches Beamtengesetz (BayBG)

— Verfassungstreue im offentlichen Dienst

— Amtliches Schriftwesen an Grund- und Mittelschulen

— Bayerisches Personalvertretungsgesetz (BayPVG)

— Bayerisches Besoldungsgesetz (BayBesG)

— Vollzug des BayPVG; Rundschreiben zur Reisekostenvergutung, zum Sachschadenersatz bei Per-
sonalratsreisen sowie zur Freistellung von Personalratsmitgliedern

Dariiber hinaus werden noch weitere Bestimmungen, die Gesamtinhalts- und KMS-Ubersicht sowie
das Stichwortverzeichnis aktualisiert.
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Schulfinanzierung in Bayern
Finanzhilfen im Bildungsbereich

Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Kronach, www.wolterskluwer.de, Aktualisierungslieferung Nr. 73,
November 2023, Art.-Nr. 66284073, 207,68 €

Herausgegeben von Eva-Maria Wiistendorfer, Ministerialratin,

Bayerisches Staatsministerium fir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst

Teil 2 Schiilerbeférderung bearbeitet von Markus Allmannshofer, Verwaltungsbetriebswirt,
Landratsamt Dingolfing-Landau

Die Lieferung enthalt die vom Bayerischen Landtag zum Ende der letzten Legislatur beschlossenen
Anderungen des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes, durch die zum 1. Januar 2024 insbe-
sondere diverse Anpassungen in der Privatschulfinanzierung in Kraft treten. Die Sammlung wird
um zwei neue Bekanntmachungen ergénzt, zum einen um die Schulgeldleitlinien, zum anderen um
die Richtlinie zur Férderung von Investitionen zum Ausbau ganztagiger Bildungs- und Betreu-
ungsangebote fir Kinder im Grundschulalter. Ferner wird die Bekanntmachung tber Pflege- und
Gesundheitsbonus, Meisterbonus und Bonus fir gleichgestellte Abschlisse (Bonus), Erstat-
tung der Prufungsgebihren fir Dolmetscherinnen bzw. Dolmetscher flir Deutsche Gebarden-
sprache sowie Meisterpreis aktualisiert.

Forderschulen in Bayern

Sonderpadagogische Forderung
Kommentar der Schulordnungen und Sammlung schulischer Vorschriften mit Erlauterungen

Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Kronach, www.wolterskluwer.de, Rechtsstand: 1. Novem-
ber 2023, Aktualisierungslieferung Nr. 161, Art.-Nr. 66247161, 272,17 €

Herausgegeben von

Dr. Udo Dirnaichner, Ministerialrat, und

Klaus G6RI, Ministerialrat,

beide im Bayerischen Staatsministerium fir Unterricht und Kultus

Folgende Inhalte wurden aktualisiert oder neu eingefiigt:

10.00 — BayEUG

15.11 — Aktuelles zum Unterrichtsstart

16.05 — Einstellungsverfahren

16.95 — Ausbildung zur Fachlehrkraft Sonderpadagogik

16.99 — Berufsbegleitender Lehrgang fur Heilpadagogische Férderlehrerinnen und Férderlehrer zum
Erwerb der Unterrichtsgenehmigung fur den Sportunterricht in der Grundschulstufe an
Forderschulen

21.13 - 8 13 VSO-F — Kommentar

21.61 — § 23 Besondere Leistungsfeststellung

24.20 — Abschlussprufung zum mittleren Schulabschluss an der Mittelschule sowie an Férderzentren
und an Schulen fur Kranke 2024

24.30 — Besondere Leistungsfeststellung zum Erwerb des qualifizierenden Abschlusses der
Mittelschule

30.00 — Forderberufsschulordnung (BSO-F)
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Dienstrecht Bayern Il
Arbeitsrecht, Tarifrecht der Beschéaftigten im 6ffentlichen Dienst

Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Kronach, www.wolterskluwer.de, Aktualisierungslieferung
Nr. 194, Dezember 2023, Art.-Nr. 67077194, 180,07 €

Mit dieser Lieferung wird folgender Tarifvertrag eingefugt:
— Durchgeschriebene Fassung des TV6D fur den Dienstleistungsbereich Krankenhauser (TVAD-K)
Hinweis:

In den folgenden Nachlieferungen werden die durchgeschriebenen Fassungen fir die Dienst-
leistungsbereiche Pflege- und Betreuungseinrichtungen (TV6D-B), Entsorgung (TV6D-E),

Sparkassen (TV6D-S) und Flughéafen (TVOD-F) eingefigt.

Die durchgeschriebene Fassung des TV6D fir den Dienstleistungsbereich Verwaltung (TVOD-V) ist
bereits in der Textsammlung enthalten.

Der Allgemeine Teil des TV6D (TV6D-AT) und die Besonderen Teile fur die jeweiligen Sparten werden
nicht mehr aktualisiert.
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